
Nachbetrachtung Wittensee  
Neben dem Fachbericht von Jürgen Griese darf natürlich das radsport-gesellschaftliche des aufregenden Tages in Wittensee nicht 
fehlen. Doch zunächst gilt unser Dank der SG Athletico Büdelsdorf für die hervorragende Ausrichtung der Norddeutschen 
Meisterschaften. Es waren schöne und spannende Wettbewerbe auf einem meisterschaftswürdigen Kurs am Wittensee. Es mangelte 
nur an einigen Teilnehmern. 
Schade ist, wir erwähnten das im Vorbericht, dass sich das 
Präsidium des BDR nicht dazu durchringen konnte, die 
Norddeutschen Meisterschaften für Amateure bereits in 
diesem Jahr durchzuführen. Durch die unsichere Lage, 
NDM oder nicht, trudelten die Meldungen nicht so zahlreich 
wie erwartet ein; so gingen nur 90 Fahrer an den Start. Was 
der Qualität des Rennens aber keinen Abbruch tat. Und mit 
Dirk Vobbe gab es nach langer Zeit wieder einen Heimsieg 
bei einem Straßenrennen in Schleswig-Holstein. Die 
Teilnehmerzahlen bei den Nachwuchsklassen waren auch 
schon Mal deutlich besser. Die Norddeutsche gilt ja genau wie die Süddeutsche als 
Qualifikation für die Deutsche. Aber wenn das so weiter geht, können wir uns die Quali 
sparen, weil wir nicht Mal so große Felder haben, dass es eng werden könnte. Überhaupt hat 
die Ausrichtung einer Norddeutschen eine Dimension angenommen, die schon 
überlegenswert ist. Mit zwei BDR-Vertretern, zwei BDR-Kommissären und einer Anti-
Doping-Kommissärin (Dopingkontrollen wurden nämlich auch durchgeführt) ist eindeutig 
eine Grenze erreicht.  
 
Schade war auch, dass sich viele Fahrer schon für die Deutsche durch Bundesliga oder 
Rangliste qualifiziert hatten und so von einer Teilnahme absahen; dafür war Wittensee für 
Viele doch zu weit im Norden. Die Dopingproblematik und das im Moment nicht so rosige 
Image des Radsports trägt dazu bei, dass in den letzten Jahren Viele aufgehört haben und 
Wenige dazu gekommen sind. Wenn man bedenkt, dass wir für ganz Schleswig-Holstein nur 
13 Starter in den drei Klassen hatten, dann haben wir schon deutlich bessere Zeiten erlebt. 
Und in der U19 gab es mit Finn-Niklas Michelau (RST Lübeck) nur einen einzigen SH-
Starter. Aber das was andere Verbände nach Wittensee brachten war noch trostloser – wir 
sind da in guter Gesellschaft. 
 
Auf alle Fälle haben die Athleticos eine tolle Meisterschaft ausgerichtet und alle waren 
zufrieden. Das lag natürlich auch an dem herrlichen Wetter. Sonnenschein, sehr angenehme 
Temperaturen und ein laues Lüftchen – Radler-Herz, was willst du mehr! Die BDR-
Kommissäre waren zufrieden, die BDR-Beauftragten sowieso, die Teilnehmer waren 
zufrieden, die Ergebnisauswertung mit Christian Herzog hat prima geklappt, der Moderator 
soll auch ganz gut gewesen sein und die Organisatoren waren letztendlich auch glücklich, 
dass alles geklappt hat. Als Organisator ist man immer vorher aufgeregt und die Aufregung 
legt sich meistens erst gegen Ende der Veranstaltung. Und wenn man noch am Aufräumen ist, 
liegen die Anderen schon wieder auf dem Sofa. „Aber noch Mal lass ich mich nicht von 
Büttner und Schmidt volllabern“, soll Manfred gesagt haben :-) Dank an alle Athleticos und 
besonders an Manfred und Holger. 
 
Das Ergebnis findet ihr bei rad-net  
www.rad-net.de/modules.php?name=Ausschreibung&ID_Veranstaltung=13417&mode=erg_detail 
 
Und nun noch ein paar Impressionen aus Wittensee 

 
Die Athleticos hatten alles im Griff 

 

 



Siegerehrung U19 
1. Justin Wolf, RSV Unna 
2. Lucas Liß, RSV Unna 
3. Simon Kohne, RSC Hildesheim 

 
 

 
Siegerehrung U17 
1. Thomas Schneider, VCS Köln 
2. Florian Schröder, Frankfurter RC 
3. Felix Donath, RSC Cottbus 

 
 

 
Siegerehrung U15 
1. Lennart Frie, RC Amor Hamm 
2. Robert Kessler, Erkneraner RC 
3. Jonas Tenbrock, RC Bocholt 
 
12. Dawid Stade, RSC Kattenberg 
13. Niklas Leiß, RST Lübeck 

 
 

 
Siegerehrung Elite ABC 
1. Dirk Vobbe, RSV Husum 
2. Robert Müller, RC Bremen 
3. Heinrich Berger, Harvestehuder RV 
 
12. Jan Büchmann, Kieler RV 
14. Allan Lundhus, RSV Husum 
18. Gregor Hoops, Kieler RV 
20. Momme Lassen, RSV Husum 

 
 

 
Er macht das Ergebnis 
Christian Herzog schaut zwar etwas komisch, aber es hat alles prima geklappt. Kein Grund für 
Trübsal :-) 

 
 

 



Sie führten das Rundenprotokoll 
Margit Bartsch und Claudia Koll 

 
 

 
Der Moderator und sein Jugendleiter 
Bernd Schmidt und Gert Hillringhaus 

 
 

 
Der Oberschiedsrichter 
Daniel Schumacher als BDR-Kommissär 

 
 

 
Einfach noch Mal freundliche Menschen 
Manfred und Margit Bartsch 
  

 
 

 
Fotos 
Die Bilder auf dieser Seite hat übrigens Andrea Schmidt gemacht, die nicht nur als 
Moderatoren-Assistenz einen hervorragenden Job gemacht hat. Und wie das immer so ist, ist 
derjenige hinter der Kamera nie im Bild zu sehen. Es sei denn ein Fotograf fotografiert den 
anderen - die Bilder für die Homepage hat Hans-Jörg Tegen geschossen. In Kürze zu sehen 
auf www.wittensee-rund.de 

 
 

 Montag, 25. Mai 2009 


